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Herren Verbandsliga Südost (Bayerischer TTV)

SV DJK Kolbermoor : DJK Bad Höhenstadt 
Samstag, 03.12.2022, 18:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des SV DJK Kolbermoor gegen die DJK 
Bad Höhenstadt

Jubel herrschte am Samstagabend, als Manuel Buchner nach ca. 3 Stunden und 5 Fünf-Satz-
Spielen den Matchball für den SV DJK Kolbermoor im Spiel der Herren Verbandsliga Südost
(Bayerischer TTV) verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen bei der DJK Bad Höhenstadt. Das
Gastteam konnte im 10. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Einzel nicht ins
Ziel bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der SV DJK Kolbermoor nun ein
Punkteverhältnis von 13:5 in der Tabelle auf, während der die DJK Bad Höhenstadt 17:3 Punkte hat.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Keinen positiven Verlauf schien die Begegnung
für Fuchs / Buchner gegen Skvrna / Scholz nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu
nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnten Fuchs / Buchner letztendlich dann
doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Was ein Spielverlauf! Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Fuchs / Buchner
endete. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Loof / Pranjkovic eine Niederlage in vier
Sätzen gegen Macela / Postelt kassierten. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. 2:3
hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Maximilian Loof und Petr Macela am Tisch die Klingen
kreuzten. 9:11, 14:12, 8:11, 12:10, 11:13 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Florian Fuchs
und Jan Skvrna am Tisch die Schläger kreuzten. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Kurz später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an den Tisch. Nicht einen Satzgewinn überließ Boris
Pranjkovic seinem Gegner Sandro Scholz beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Gekämpft bis zum Schluss hatte Manuel Buchner in der
Partie gegen Tomas Postelt, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Buchner
letztendlich nur knapp einen überraschenden Erfolg verpasste. Auch rückblickend war es eine
wirklich spannende Partie. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Lange mit Jan Skvrna
ringen musste Maximilian Loof, bis er seinen Kontrahenten mit 2:11, 11:9, 11:13, 13:11, 11:8
niedergerungen hatte. Kaum was zu bestellen hatte dagegen am Nachbartisch Florian Fuchs bei
seinem 0:3 gegen Petr Macela, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa gleichstark
einzustufen gewesen waren. Eher wenig Gegenwehr bekam Boris Pranjkovic daraufhin bei seinem
Sieg in drei Sätzen von Tomas Postelt. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 4:5. Beim 11:7, 11:6, 11:8 gegen Sandro Scholz fand Manuel Buchner von Anfang an die
richtige Taktik in seinem Spiel. Mit dem 5:5 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach diesem Unentschieden des SV DJK Kolbermoor geht es nun im nächsten Spiel am 17.12.2022
gegen den TuS Bad Aibling, während die DJK Bad Höhenstadt am 07.01.2023 gegen den SV
Haiming II antritt.

 Statistik:
 SV DJK Kolbermoor

Doppel: Fuchs / Buchner 1:0, Loof / Pranjkovic 0:1 
Einzel: M. Loof 1:1, F. Fuchs 0:2, B. Pranjkovic 2:0, M. Buchner 1:1 

 DJK Bad Höhenstadt
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Doppel: Skvrna / Scholz 0:1, Macela / Postelt 1:0 
Einzel: J. Skvrna 1:1, P. Macela 2:0, T. Postelt 1:1, S. Scholz 0:2


